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Erlebnisreiche Waldtage 



Einmal in der Woche geht es mit  Kleingruppen in den Wald.   



 

 

 

Aufgeregt warten die Kinder auf 

den Bus dorthin., schon die 

Anreise ist ein echtes „Highlight“. 



Im wahrsten Sinne über Stock und Stein geht es.  Die Kinder sind 

gut ausgerüstet mit Rucksack und festen Schuhen. 



Nur wer die Blumen ganz aus der Nähe anschaut, 

entdeckt, wie schön die Blüten geformt sind.. 



Stolzer Finder eines  besonders schön 

geformten Holzstücks. 



Diese langen Äste sind viel zu schade zum Herumliegen. 

Daraus kann man zum Beispiel eine Balancierstrecke bauen. 



Freihändiges  Balancieren auf einem Baumstumpf:  

Gar nicht so einfach, wie es aussieht.. 



Einfach ein tolles Gefühl, im Freien zu sein. 



Ein gutes 

Gleichgewichtsgefühl 

zeigen auch diese beiden. 



Alles eine Frage der 

Koordination, die 

die Kinder bei den 

Waldausflügen 

spielerisch und 

quasi „nebenbei“ 

lernen. 



Sehr reizvoll zum Klettern sind die Stapel mit den 

ganz dicken Baumstämmen. 



Schecken sind spannend  - man muss sie nur mit Geduld  

beobachten..   



Hier haben die Kinder ein besonders schönes, gepunktetes  

Exemplar entdeckt. 



Gespannt hören die Kinder Erzieherin Anja zu. Welche 

Tiere könnte man in dem kleinen Gewässer finden? 



Ein par Baumstämme sind noch übrig zum Drüberklettern.  

Kein Problem für die Budenzauber-Kinder. 



Ganz schön schwer, so ein dicker Ast. Aber nicht , wenn 

man ihn gemeinsam. Schleppt. 



Kuckuck - ein Fenster mitten im Wald . 

Oder doch die Kulisse für ein Märchen, zum Beispiel über 

Baumwesen? 

Alles eine Frage der Fantasie. 



Wie dick ein Baum wirklich ist, sieht man oft nicht auf den ersten 

Blick. Aber der „Umarmungs-Test“ zeigt es. 



Zum Anlehnen sind große Bäume auch schön. 



Auch die Aussicht von einer Autobahnbrücke kann zu 

einem spannenden Erlebnis werden. 



Mit und ohne Becherlupen - es gibt so viel zu entdecken im Wald.  

Die Kinder hier auf dem Bild haben ihre aufmerksamen Blicke auf den Boden 

gerichtet. Sie wissen, dass man beim genauen Hinschauen  wunderschöne 

Blumen, Tiere, Pflanzen etc. finden kann, die viele Spaziergänger oft gar 

nicht bemerken. 



Viele kleine Pilze wachsen auf der Rinde dieses 

alten  Baumstumpf es. 



Auch diesen eindrucksvollen Pilz haben die Kita-

Kinder mit ihren aufmerksamen Blicken bemerkt.  



Manchmal hilft die Lupe, um kleine Baumbewohner aufzuspüren. 



Zeit für eine Snackpause. An der frischen Luft  schmeckt es besonders. 

 

Wald tut einfach gut. Die Kinder fühlen sich frei. Ein wunderbarer 

Kindergartentag geht zu Ende. Müde, zufriedene Kinder kehren in die Kita 

zurück.  

 

Wir kommen bald wieder, Wald! 


